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Uebereinkunft
zwischen Hannover und Braunschweig, die in den Communion-Besicngen zu erhe-

benden indirecten Abgaben betreffend.

Artikel 1.

Vorbehälelich der, belden conkrahirenden Seaaten in dem Communiongeblete zustehenden
Hoheltsrechte werden angeschlossen:

I. dem Seeuerverelne:
#. dle Communion-Okergemelnde mie der Frau-Marlen-Saigerhücke, der Goldscheldungs-

bürte, die Messinghütte, dem Kupserhammer und den übrigen dazu gehörigen Wer-
ken und Anlagen,

b. das Communiongebiet bel dem Nammelsberge,
C. das Zehnegebäude und der Wltrlolhof zu Goslar,
4. dle Stollen-Wohnungen in der Feldmark Goslar;

II. dem Zollverelne:
a. dle Saline Jullushalle bei Harzburg,
b. die s. g. Langelöbelmer Hütcen in dem von Goslar nach Langelsßelm ziehenden

Thale, insbesondere die Frau. Sophienhücte, dle Pottaschenhutte, dle Herzog·Jullus·
Silberhutte und die Schwefelhutte,

c. die Huttenwerke und das Communiongebiet bel Olttelbe,
d. ber Frischofen bei Badenhausen.

Artllkel 2.

Dle hohen eontrahirenden Reglerungen werden
4) In den, dem Steuerverelne angeschlossenen Communlonbesitzungen (Art. 1. Fr. I.)

die im Königrelche Hannover geltenden Gesetze über dle Eingangs= Durchgangs= und
Ausgangsabgaben, sowse über die Fabrikatlonsabgabe vom Brannewelne und dem Ble-
re, auch das Reglemene über das Verhalcen der Steuerbeamten belm Gebrauch der
ibnen verllehenen Waffen,


